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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Pfeifer, Dr. Gölter, Frau Benedix, Dr. Fuchs, Hauser (Krefeld), 

Dr. Hornhues, Frau Hürland, Hussing, Dr.-Ing. Oldenstadt, Dr. Probst, Dr. Schäuble, 
Dr. Waigel und der Fraktion der CDU/CSU 

betr. Abstimmung von Ausbildungsordnungen für die Berufsbildung zwischen 
Bund und Ländern 


Die Fraktion der CDU/CSU hat in ihrer Kleinen Anfrage betr. 
Erarbeitung von Ausbildungsordnungen der Reform der beruf- 
lichen Bildung - Drucksache 7/1717 - die Bundesregierung um 
Auskunft über die Abstimmung zwischen Bund und Ländern bei 
der Erarbeitung von Ausbildungsordnungen für die Berufsbil- 
dung ersucht. Der Bundesminister für Bildung und Wissenschaft 
hat mit Schreiben vom 12. März 1974 - 01 04 - 6 - 14/74 auf die 
Kleine Anfrage der Fraktion der CDU/CSU eine Antwort - Druck- 
sache 7/1802 - erteilt, die von der Fraktion der CDU/CSU als 
unzureichend und ausweichend angesehen wird. 

So blieb beispielsweise in der Antwort des Bundesministers die 
Frage nach dem konkreten Abstimmungsverfahren und seiner 
Effizienz für die berufliche Bildung in Schule und Betrieb nicht 
präzise genug beantwortet. Deshalb sieht sich die Fraktion der 
CDU/CSU veranlaßt, in der folgenden Kleinen Anfrage auf eine 
Präzisierung zu drängen. 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wie viele der bisher erlassenen 28 neuen Ausbildungsord- 
nungen wurden mit den Ländern ordnungsgemäß entspre- 
chend dem Ergebnisprotokoll vom 30. Mai 1972 (Frage 5) 
abgestimmt? 

2. Für den Fall, daß diese Abstimmung unterblieb, welche 
Gründe kann die Bundesregierung für die Unterlassung an- 
geben? 

3. Wie viele der bisher erlassenen 28 Ausbildungsordnungen 
berücksichtigen die zwischen Bund und Ländern im Bildungs- 
gesamtplan vereinbarte Grundstruktur mit „berufsfeldbezo- 
gener Grundbildung" und darauf aufbauender „Fachbil- 
dung"? 
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4. Beabsichtigt die Bundesregierung in Zukunft, Ausbildungs- 
ordnungen ohne Berücksichtigung der Gliederung in Grund- 
und Fachbildung sowie ohne Abstimmung mit den Bundes- 
ländern herauszugeben? 

5. Welche Bedeutung mißt die Bundesregierung in diesem Zu- 
sammenhang dem Bildungsgesamtplan zu und dem „Gemein- 
samen Ergebnisprotokoll betr. das Verfahren bei der Ab- 
stimmung von Ausbildungsordnungen und Rahmenlehrplä- 
nen im Bereich der beruflichen Bildung zwischen der Bundes- 
regierung und den Kultusministern (-Senatoren) der Länder 
vom 30. Mai 1972“? 
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